
Der PATR II FormalismusDer PATR II Formalismus



PATR II PATR II -- RegelformRegelform

Es liegt nahe, die Notation der Regeln dahingehend zu Es liegt nahe, die Notation der Regeln dahingehend zu 
vereinfachen, vereinfachen, dadaßß man die man die UnifikationUnifikation ffüür das Kategorienmerkmal r das Kategorienmerkmal 
Kat eliminiert und diese Information implizit durch Verwendung dKat eliminiert und diese Information implizit durch Verwendung des es 
Kategoriensymbols als "Name" der betreffenden Konstituente in Kategoriensymbols als "Name" der betreffenden Konstituente in 
der Regel festhder Regel festhäält:lt:

SS →→ NP VPNP VP (R'(R'11))
SS KopfKopf = = VPVP KopfKopf
SS Kopf SubjektKopf Subjekt = = NPNP KopfKopf



BeispielgrammatikenBeispielgrammatiken

Der hier vorgestellte Grammatikformalismus stimmt im Der hier vorgestellte Grammatikformalismus stimmt im wesentwesent--
lichenlichen mit dem im mit dem im PATRPATR--IIII--SystemverwendetenSystemverwendeten üüberein. Es berein. Es 
handelt sich dabei um einen einfachen aber gleichwohl handelt sich dabei um einen einfachen aber gleichwohl leistungsleistungs--
ffäähigenhigen Formalismus, der den kleinsten gemeinsamen Nenner fFormalismus, der den kleinsten gemeinsamen Nenner füür r 
die verschiedenen die verschiedenen unifikationsbasiertenunifikationsbasierten Formalismen darstellt.Formalismen darstellt.
Die folgenden kleinen Beispielgrammatiken behandeln folgende Die folgenden kleinen Beispielgrammatiken behandeln folgende 
PhPhäänomene:nomene:

Die Kongruenz zwischen Subjekt und Verb hinsichtlich der Die Kongruenz zwischen Subjekt und Verb hinsichtlich der 
Kategorien Person und Numerus.Kategorien Person und Numerus.
Die SubkategorisierungDie Subkategorisierung der Verben hinsichtlich bestimmter der Verben hinsichtlich bestimmter 
postverbaler Ergpostverbaler Ergäänzungen.nzungen.
Die SemantikDie Semantik von Svon Säätzen dargestellt als logische Formen.tzen dargestellt als logische Formen.



Beispiel 1: KongruenzBeispiel 1: Kongruenz

Hier geht es zunHier geht es zunäächst um die Beschreibung des Sachverhalts, chst um die Beschreibung des Sachverhalts, 
dass dass John John sleepssleeps ein wohlgeformter Ausdruck ist, *ein wohlgeformter Ausdruck ist, *John John sleepsleep
dagegen nicht. Ebenso verhdagegen nicht. Ebenso verhäält es sich mit lt es sich mit knightsknights sleepsleep vs. vs. knightsknights
sleepssleeps..
Die Grundlage fDie Grundlage füür unsere erste Grammatik bilden die Regeln r unsere erste Grammatik bilden die Regeln RR11
und und RR22::

SS →→ NP VPNP VP (R(R11))
SS KopfKopf = = VPVP KopfKopf
S Kopf SubjektS Kopf Subjekt = = NP KopfNP Kopf

Regel Regel RR11 legt fest, legt fest, dadaßß die Kopfmerkmale des Satzes mit denen die Kopfmerkmale des Satzes mit denen 
der Verbalphrase identisch sind, und der Verbalphrase identisch sind, und dadaßß innerhalb der innerhalb der 
Kopfmerkmale des Satzes das Merkmal Subjekt mit den Kopfmerkmale des Satzes das Merkmal Subjekt mit den 
Kopfmerkmalen der NP Kopfmerkmalen der NP üübereinstimmt.bereinstimmt.



Beispiel 1: KongruenzBeispiel 1: Kongruenz

Regel Regel RR22 identifiziert die Kopfidentifiziert die Kopf--Merkmale einer Verbalphrase (Merkmale einer Verbalphrase (VPVP) ) 
mit ihrem Kopfmit ihrem Kopf--Verb.Verb.

VPVP →→ VV (R(R22))
VP VP KopfKopf = = VV KopfKopf

Die wesentliche Information Die wesentliche Information üüber die Merkmalstrukturen kommt aus ber die Merkmalstrukturen kommt aus 
dem Lexikon. Die Eintrdem Lexikon. Die Einträäge im Lexikon assoziieren Wge im Lexikon assoziieren Wöörter mit rter mit 
komplexen Merkmalstrukturen, wobei beispielsweise die Wkomplexen Merkmalstrukturen, wobei beispielsweise die Wöörter rter 
JohnJohn, , sleepssleeps und und sleepsleep in folgende Strukturen kompiliert werden:in folgende Strukturen kompiliert werden:



Kongruenz Kongruenz -- LexikonLexikon

:

:
John 

: : : 3
:

Kat NP

Num Sg
Kopf Kongr Pers

Gen Mask

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦

a

:
:

sleeps 
: :

: :
: 3

Kat V
Form finit

Kopf Num Sg
Subj Kongr

Pers

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦

a

[ ]

:
:sleep 

:
: : :

Kat V
Form finit

Kopf
Subj Kongr Num plural

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

a



KongruenzKongruenz

Die so formulierte Grammatik akzeptiert den Satz Die so formulierte Grammatik akzeptiert den Satz John John sleepssleeps aber aber 
korrekterweise nicht den Ausdruck korrekterweise nicht den Ausdruck *John *John sleepsleep. Der Grund des . Der Grund des 
Scheiterns wird deutlich, wenn wir das Syntagma von unten nach Scheiterns wird deutlich, wenn wir das Syntagma von unten nach 
oben aufbauen wollen. Das Verb oben aufbauen wollen. Das Verb sleepsleep unterliegt der Regel unterliegt der Regel RR22, , so so 
dadaßß wir eine wir eine VPVP mit identischen (weil mit identischen (weil unifiziertenunifizierten) Kopf) Kopf--Merkmalen Merkmalen 
erhalten:erhalten:

[ ]

:
:sleep 

:
: : :

Kat VP
Form finit

Kopf
Subj Kongr Num plural

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

a



KongruenzKongruenz

Dieses Dieses SyntagmaSyntagma--MerkmalstrukturMerkmalstruktur--PaarPaar sowie das lexikalische sowie das lexikalische 
Paar fPaar füür r John John partizipieren potentiell in Regel partizipieren potentiell in Regel RR11. . Die Die UnifikationUnifikation
der der KatKat--Merkmale der drei Konstituenten mit Merkmale der drei Konstituenten mit SS, , NPNP, respektive , respektive VPVP
liefertliefert [ ]John sleep :Kat Sa

:

:
John 

: : : 3
:

Kat NP

Num Sg
Kopf Kongr Pers

Gen Mask

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦

a

[ ]

:
:sleep 

:
: : :

Kat VP
Form finit

Kopf
Subj Kongr Num plural

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

a



KongruenzKongruenz

Die Die UnifikationUnifikation der Kopfmerkmale von der Kopfmerkmale von SS und und VPVP ergibtergibt

[ ]

:
:John sleep 

: 1
: : :

Kat S
Form finit

Kopf
Subj Kongr Num plural

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

a

:

:
John 

: : : 3
:

Kat NP

Num Sg
Kopf Kongr Pers

Gen Mask

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦

a

:
sleep 

: 1

Kat VP

Kopf

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎣ ⎦

a

Der letzte Der letzte UnifikationsschrittUnifikationsschritt
scheitert: <S Kopf Subjekt> scheitert: <S Kopf Subjekt> 
und <NP Kopf> sind nicht und <NP Kopf> sind nicht 
unifiziertbarunifiziertbar



Grammatik als ProgrammtextGrammatik als Programmtext

;;;Beispielgrammatik 1 ;;;Beispielgrammatik 1 
;;;Subjekt;;;Subjekt--Verb KongruenzVerb Kongruenz
;;;Grammatikregeln ;;;Grammatikregeln 
RuleRule {Satzbildung} {Satzbildung} 

S S →→ NP VP:NP VP:
<S Kopf> = <VP Kopf><S Kopf> = <VP Kopf>
<VP Kopf Subjekt> = <NP Kopf>. <VP Kopf Subjekt> = <NP Kopf>. 

RuleRule {triviale {triviale VerbalphraseVerbalphrase} } 
VP VP →→ V:V:

<VP Kopf> = <V Kopf>. <VP Kopf> = <V Kopf>. 



Lexikon als ProgrammtextLexikon als Programmtext

;;; ;;; LexikonLexikon

Word john:Word john:

<Kat> = NP<Kat> = NP

<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin

<Kopf Kongruenz Person> = 3<Kopf Kongruenz Person> = 3

<Kopf Kongruenz Numerus> = Singular.<Kopf Kongruenz Numerus> = Singular.

Word Word knightsknights::

<Kat> = NP<Kat> = NP

<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin

<Kopf Kongruenz Person> = 3<Kopf Kongruenz Person> = 3

<Kopf Kongruenz Numerus> = <Kopf Kongruenz Numerus> = pluralplural..



Lexikon als ProgrammtextLexikon als Programmtext

Word sleeps:Word sleeps:

<Kat>= V <Kat>= V 

<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit

<Kopf Subjekt Kongruenz Person> = 3<Kopf Subjekt Kongruenz Person> = 3

<Kopf Subjekt Kongruenz Numerus> = Singular.<Kopf Subjekt Kongruenz Numerus> = Singular.

Word sleep:Word sleep:

<Kat> = V<Kat> = V

<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit

<Kopf Subjekt Kongruenz Numerus> = <Kopf Subjekt Kongruenz Numerus> = pluralplural..



Beispielgrammatik 2: SubkategorisierungBeispielgrammatik 2: Subkategorisierung

In unserer zweiten Grammatik geht es um die Behandlung von In unserer zweiten Grammatik geht es um die Behandlung von 
SelektionsbeschrSelektionsbeschräänkungen zwischen bestimmten Verben und ihren nkungen zwischen bestimmten Verben und ihren 
postverbalen Ergpostverbalen Ergäänzungen, wonach z.B. das Verb nzungen, wonach z.B. das Verb stormstorm (wie in (wie in 
John John stormsstorms Cornwall) Cornwall) eine einzige postverbale NP verlangt (das eine einzige postverbale NP verlangt (das 
Objekt), wObjekt), wäähren ein Verb wie hren ein Verb wie persuadepersuade (wie in (wie in knightsknights persuadepersuade
John to John to stormstorm CornwallCornwall) zus) zusäätzlich noch eine Infinitivergtzlich noch eine Infinitivergäänzung nzung 
verlangt.verlangt.



Beispiel 2: SubkategorisierungBeispiel 2: Subkategorisierung

Eine einfache LEine einfache Löösung wsung wääre die Ergre die Ergäänzung der Grammatik durch nzung der Grammatik durch 
Regeln der folgenden Art:Regeln der folgenden Art:
VPVP →→ VV ((RR33))

VP VP KopfKopf = = V V KopfKopf
VPVP11 →→ V NP VPV NP VP22 ((RR44))

VPVP11 KopfKopf = = VV KopfKopf
VPVP22 Kopf FormKopf Form = = infinitivischinfinitivisch



SubkategorisierungSubkategorisierung

FFüür jeden Subkategorisierungsfall wr jeden Subkategorisierungsfall wüürde man eine Regel rde man eine Regel 
benbenöötigen. Die tigen. Die ÜÜberprberprüüfung der fung der ÜÜbereinstimmung erfolgt wie bereinstimmung erfolgt wie 
gewohnt durch gewohnt durch UnifikationUnifikation, beispielsweise durch ein Merkmal wie , beispielsweise durch ein Merkmal wie 
SubkatSubkat mit mit adad--hochoc--WertenWerten wie wie npnp oder oder npinfnpinf::
VPVP →→ V NPV NP (R(R33')')

VP VP KopfKopf = = V V KopfKopf
VP VP SubkatSubkat = = npnp

VP VP →→ V NP VPV NP VP22 ((RR44')')
VPVP11 KopfKopf = = VV KopfKopf
VPVP22 Kopf FormKopf Form = = InfinitivInfinitiv
VV SubkatSubkat = = npinfnpinf



Subkategorisierung: LexikonSubkategorisierung: Lexikon

Geeignete LexikoneintrGeeignete Lexikoneinträäge sge säähen dann folgendermahen dann folgendermaßßen aus:en aus:

:
:

storms : :
: :

: 3

:

Kat V
Form finit

Kopf Num Sg
Subj Kongr

Pers

Subkat np

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦⎢ ⎥

⎢ ⎥⎣ ⎦

a



Subkategorisierung mit Subkategorisierung mit SubkatlistenSubkatlisten

JohnJohn gavegave thethe bookbook to Maryto Mary

SubjSubj ObjObj Obj2Obj2VerbVerb

SubjSubjObjObj Obj2Obj2

VerbVerb

〈〈 〉〉〈〈 〉〉 〉〉〈〈

SubjSubjObjObj Obj2Obj2〈〈 〉〉



Subkategorisierung mit Subkategorisierung mit SubkatlistenSubkatlisten

JohnJohn gavegave thethe bookbook to Maryto Mary

SubjSubj

ObjObj

Obj2Obj2

AnfangAnfang

RestRestAnfangAnfang

AnfangAnfang

RestRest

RestRest

EndeEnde

JohnJohn

thethe bookbook

to Maryto Mary



SubkatlisteSubkatliste als Merkmalstrukturals Merkmalstruktur

[ ]
[ ]

[ ]

:

:

:

:

2 :

:

Anfang

Anfang
Rest : Anfang

Rest :
Rest

the book

to Mary

John
Ende

Obj

Obj

Sub
:

j

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦



SubkategoriesierungSubkategoriesierung durch durch SubkatSubkat--ListenListen

Der Lexikoneintrag von Der Lexikoneintrag von stormsstorms hhäätte dann die folgende Assoziationtte dann die folgende Assoziation

[ ]
[ ]

:
: :

: :

:storms 
: : :

: : :
: 3

:

Kat V
Kopf Form finit

Anf Kat NP

Kat NP

Subkat Anf Num Sg
Rest Kopf Kongr

Pers

Rest Ende

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎡ ⎤
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

a



Subkategorisierung durch Subkategorisierung durch SubkatlistenSubkatlisten

[ ]
[ ]

[ ]

:
: :

persuades 
:

1 :

:

:

:
: :

: 1

:

:
:

:

: 3
:

:
:

:

:

Kat NP

Kat VP
Kopf Form infinitiv

AnfSubkat
Rest Ende

Kat NP

Num Sg
Kopf K

Kat V
Kopf Form fini

Anf

Anf

Rest

ongr
Per

t

Subka

Anf
Res

t

En

s
t

dR t ees

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎡ ⎤
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎣ ⎦

⎡
⎢
⎢
⎢
⎢
⎣

a

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎡ ⎤
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎦⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦



Subkategorisierung durch Subkategorisierung durch SubkatlistenSubkatlisten

Der verwickelte Der verwickelte SubkatSubkat--WertWert listet die Komplemente von listet die Komplemente von 
persuadespersuades nacheinander als ein nacheinander als ein NPNP (das Objekt), ein (das Objekt), ein VPVP, dessen , dessen 
Form Form infinitivischinfinitivisch ist, und die ist, und die SubjektsSubjekts--NPNP selbst mit den selbst mit den 
KongruenzKongruenz--Merkmalen 3. Person Singular. Mit jedem postverbalen Merkmalen 3. Person Singular. Mit jedem postverbalen 
Komplement, das mit der Komplement, das mit der VPVP verkettet wird, wird dessen verkettet wird, wird dessen 
Merkmalstruktur mit dem nMerkmalstruktur mit dem näächsten Listenelement chsten Listenelement unifiziertunifiziert..



Grammatik 2Grammatik 2

;;; Beispielgrammatik 2;;; Beispielgrammatik 2

;;; Subjekt;;; Subjekt--Verb KongruenzVerb Kongruenz

;;; Komplexe Subkategorisierung;;; Komplexe Subkategorisierung

;;; Grammatikregeln;;; Grammatikregeln

RuleRule {Satzbildung}{Satzbildung}

S S →→ NP VP:NP VP:

<S Kopf> = <VP Kopf><S Kopf> = <VP Kopf>

<S Kopf Form> = <S Kopf Form> = finitfinit

<VP <VP SubkatSubkat Anfang> = <NP>Anfang> = <NP>

<VP <VP SubkatSubkat Rest> = Ende. Rest> = Ende. 



Grammatik 2Grammatik 2

RuleRule {triviale {triviale VerbalphraseVerbalphrase}}

VP VP →→ V:V:

<VP Kopf> = <V Kopf><VP Kopf> = <V Kopf>

<VP <VP SubkatSubkat> = <V > = <V SubkatSubkat>. >. 

Rule {Rule {KomplementeKomplemente}}

VP_1 VP_1 →→ VP_2 X:VP_2 X:

<VP_1 Kopf> = <VP_2 Kopf><VP_1 Kopf> = <VP_2 Kopf>

<VP_2 <VP_2 SubkatSubkat Anfang> = <X>Anfang> = <X>

<VP_2 <VP_2 SubkatSubkat Rest> = <VP_1 Rest> = <VP_1 SubkatSubkat>. >. 



Lexikon 2Lexikon 2

;;; Lexikon ;;; Lexikon 

Word Word johnjohn::

<Kat> = NP<Kat> = NP

<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin

<Kopf Kongruenz Person> = 3<Kopf Kongruenz Person> = 3

<Kopf Kongruenz Numerus> = <Kopf Kongruenz Numerus> = singularsingular. . 

Word Word cornwallcornwall::

<Kat> = NP<Kat> = NP

<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin

<Kopf Kongruenz Person> = 3<Kopf Kongruenz Person> = 3

<Kopf Kongruenz Numerus> = <Kopf Kongruenz Numerus> = singularsingular. . 



Lexikon 2Lexikon 2

Word knights:Word knights:
<Kat> = NP<Kat> = NP
<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin<Kopf Kongruenz Genus> = maskulin
<Kopf Kongruenz Person> = 3<Kopf Kongruenz Person> = 3
<Kopf Kongruenz Numerus> = <Kopf Kongruenz Numerus> = pluralplural. . 
Word sleeps:Word sleeps:
<Kat> = V<Kat> = V
<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit
<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NPAnfang Kat> = NP
<<SubkatSubkat Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3
<<SubkatSubkat Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = singularsingular
<<SubkatSubkat Rest> = Ende. Rest> = Ende. 



Lexikon 2Lexikon 2

Word Word sleepsleep::

<Kat> = V<Kat> = V

<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NPAnfang Kat> = NP

<<SubkatSubkat Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = pluralplural

<<SubkatSubkat Rest> = Ende.Rest> = Ende.

Word Word sleepsleep::

<Kat> = V<Kat> = V

<Kopf Form> = infinit<Kopf Form> = infinit

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NPAnfang Kat> = NP

<<SubkatSubkat Rest> = Ende.Rest> = Ende.



Lexikon 2Lexikon 2

Word Word stormsstorms::

<Kat> = V<Kat> = V

<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NPAnfang Kat> = NP

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = NPRest Anfang Kat> = NP

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3Rest Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = Rest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = singularsingular

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest> = Ende.> = Ende.



Lexikon 2Lexikon 2

Word Word stormedstormed::
<Kat> = V<Kat> = V
<Kopf Form> = <Kopf Form> = pastparticiplepastparticiple
<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NPAnfang Kat> = NP
<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = NPRest Anfang Kat> = NP
<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest> = Ende.> = Ende.
Word storm:Word storm:
<Kat> = V<Kat> = V
<Kopf Form> = infinit<Kopf Form> = infinit
<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NPAnfang Kat> = NP
<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = NPRest Anfang Kat> = NP
<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest> = Ende.> = Ende.



Lexikon 2Lexikon 2

Word has:Word has:

<Kat> = V<Kat> = V

<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = VPAnfang Kat> = VP

<<SubkatSubkat Anfang Kopf Form> = Anfang Kopf Form> = pastparticiplepastparticiple

<<SubkatSubkat Anfang Anfang SubkatSubkat Anfang> = <Anfang> = <SubkatSubkat Rest Anfang>Rest Anfang>

<<SubkatSubkat Anfang Anfang SubkatSubkat Rest> = EndeRest> = Ende

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = NPRest Anfang Kat> = NP

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = Rest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = singularsingular

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3Rest Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest> = Ende.> = Ende.



Lexikon 2Lexikon 2

Word have:Word have:

<Kat> = V<Kat> = V

<Kopf Form> = finit<Kopf Form> = finit

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = VPAnfang Kat> = VP

<<SubkatSubkat Anfang Kopf Form> = Anfang Kopf Form> = pastparticiplepastparticiple

<<SubkatSubkat Anfang Anfang SubkatSubkat Anfang> = <Anfang> = <SubkatSubkat Rest Anfang> Rest Anfang> 

<<SubkatSubkat Anfang Anfang SubkatSubkat Rest> = Ende Rest> = Ende 

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = NP Rest Anfang Kat> = NP 

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = Rest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = pluralplural

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest> = Ende. > = Ende. 



Lexikon 2Lexikon 2

Word Word persuadespersuades: : 

<Kat> = V <Kat> = V 

<Kopf Form> = finit <Kopf Form> = finit 

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = NP Anfang Kat> = NP 

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = VP Rest Anfang Kat> = VP 

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kopf Form> = Rest Anfang Kopf Form> = infinitivischinfinitivisch

<<SubkatSubkat Rest Anfang Rest Anfang SubkatSubkat Anfang> = <Anfang> = <SubkatSubkat Anfang> Anfang> 

<<SubkatSubkat Rest Anfang Rest Anfang SubkatSubkat Rest> = Ende Rest> = Ende 

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest Anfang Kat> = NP Anfang Kat> = NP 

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = Anfang Kopf Kongruenz Numerus> = singularsingular

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3 Anfang Kopf Kongruenz Person> = 3 

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest RestRest> = Ende. > = Ende. 



Lexikon 2Lexikon 2

Word to: Word to: 

<Kat> = V <Kat> = V 

<Kopf Form> = <Kopf Form> = infinitivischinfinitivisch

<<SubkatSubkat Anfang Kat> = VP Anfang Kat> = VP 

<<SubkatSubkat Anfang Kopf Form> = infinit Anfang Kopf Form> = infinit 

<<SubkatSubkat Anfang Anfang SubkatSubkat Anfang> = <Anfang> = <SubkatSubkat Rest Anfang> Rest Anfang> 

<<SubkatSubkat Anfang Anfang SubkatSubkat Rest> = Ende Rest> = Ende 

<<SubkatSubkat Rest Anfang Kat> = NP Rest Anfang Kat> = NP 

<<SubkatSubkat Rest Rest RestRest> = Ende.> = Ende.



Beispielgrammatik 3: Logische FormenBeispielgrammatik 3: Logische Formen

Die ErgDie Ergäänzung mit einer "Semantik" in Gestalt logischer Formen nzung mit einer "Semantik" in Gestalt logischer Formen 
erfordert keine Vererfordert keine Veräänderung der Grammatik selbst, so nderung der Grammatik selbst, so dadaßß sich nur sich nur 
das Lexikon verdas Lexikon veräändert. Logische Formen werde durch das Merkmal ndert. Logische Formen werde durch das Merkmal 
prpräädd (f(füür das Prr das Präädikat) und dikat) und ArgiArgi (f(füür das r das ii--tete Argument) Argument) 
dargestellt. Der logische Ausdruck fdargestellt. Der logische Ausdruck füür den Satz r den Satz John John stormsstorms
Cornwall Cornwall (also (also storm(Johnstorm(John, , Cornwall)Cornwall))w)wäärere z.B.z.B.

1:
2 :

Präd storm
Arg John
Arg Cornwall

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎣ ⎦



Logische FormenLogische Formen

John John persuadespersuades Arthur to Arthur to sleepsleep wwääre wie folgt re wie folgt 
darzustellen:darzustellen:

:
1:
2 :

3 :
1:

Präd persuade
Arg John
Arg Arthur

Präd : sleep
Arg

Arg Arthur

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦



Logische FormenLogische Formen

In dieser Grammatik ist die dargestellte logische Form der In dieser Grammatik ist die dargestellte logische Form der 
Wert des Pfades Wert des Pfades Kopf TransKopf Trans . Der Lexikoneintrag f. Der Lexikoneintrag füür r 
JohnJohn ist dann:ist dann:

:

:
John  :

: : 3
:

Kat NP

Num Sg
Kongr

Kopf Pers
Trans John

⎡ ⎤
⎢ ⎥

⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦

a



Logische Formen: LexikonLogische Formen: Lexikon

Wie Wie mumußß nun der Lexikoneintrag fnun der Lexikoneintrag füür ein Verb wie r ein Verb wie stormsstorms
aussehen? Klar ist, aussehen? Klar ist, dadaßß das das PrPräädd Merkmal den Wert Merkmal den Wert stormstorm hat. hat. 
Aber was ist mit den Argumenten? Alles was wir von den Aber was ist mit den Argumenten? Alles was wir von den 
ArgumentArgument--Werten wissen ist, Werten wissen ist, dadaßß sie die jeweilige sie die jeweilige ÜÜbersetzung bersetzung 
der verschiedenen Komplemente des Verbs sein mder verschiedenen Komplemente des Verbs sein müüssen, wo ssen, wo 
immer diese sich befinden mimmer diese sich befinden möögen. Wir kgen. Wir köönnen dies unmittelbar nnen dies unmittelbar 
ausdrausdrüücken, indem wir den Wert fcken, indem wir den Wert füür Arg1 mit der r Arg1 mit der ÜÜbersetzung des bersetzung des 
Subjekts im Subjekts im SubkatSubkat--RahmenRahmen des Verbs des Verbs unifizierenunifizieren und Arg2 mit und Arg2 mit 
der des Objekts.der des Objekts.



Logische Formen: LexikonLogische Formen: Lexikon

[ ]

[ ]

:
:

1: 1:

2 : 2

:
:

: : 1storms  

:
: :

:: : 3:

: 2

:

Kat V
Präd storm

ArgKopf

Arg

Kat NP
Anf

Kopf Trans

Kat NP
Subkat Num Sg

KongrAnf PersRest : Kopf

Trans

Rest Ende

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎣ ⎦
⎡ ⎡ ⎤
⎢ ⎢ ⎥

⎡ ⎤⎢ ⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦
⎡ ⎤⎡ ⎤
⎢ ⎥⎢ ⎥

⎡ ⎤⎡ ⎤⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎣ ⎦⎣ ⎦⎢ ⎥

⎢ ⎥⎣ ⎦⎣

a

⎡ ⎤
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥
⎢ ⎥⎤
⎢ ⎥⎥
⎢ ⎥⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥
⎢ ⎥⎢ ⎥⎢ ⎥⎦⎣ ⎦
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